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Ihre Ratsanfrage RA-079/2020 - Zusätzliche Baumpflanzungen 
 
 
Sehr geehrte Frau Schaper, sehr geehrter Herr Berger, 
 
zu Ihrer Ratsanfrage teile ich Ihnen im Auftrag der Oberbürgermeisterin Folgendes mit: 
 
1. Welcher Betrag stand damit insgesamt für Baumpflanzungen 2019 zur Verfügung? 

 
Im Ergebnishaushalt veranschlagt waren 30.000 € für Pflanzungen im öffentlichen Grün sowie 
25.000 € für Verkehrsgrün, welche durch weitere Mittel (Baumersatzkonto) ergänzt wurden.  
Zusätzlich standen erstmalig 50.000 € für investive Maßnahmen (Neubepflanzung von Straßen) im 
Verkehrsgrün der Stadt zur Verfügung. 
 
2. Konnten alle Mittel 2019 eingesetzt werden und wie viele Bäume wurden gepflanzt? 

Wenn nein, warum nicht? 
 

Die Mittel 2019 wurden komplett untersetzt. In der Pflanzperiode Herbst 2019/Frühjahr 2020 wur-
den/werden insgesamt 372 Bäume gepflanzt. Ein Großteil wurde im Zuge geplanter Baumaßnah-
men und als Ersatzpflanzungen vorgenommen und auch über diese Maßnahmen finanziert.  

- 136 Stück (öffentl. Spielplätze, Ersatzmaßnahmen und Streuobstwiesen) 

-   58 Stück (öffentliche Grünanlagen – Eigenleistung) 

- 128 Stück (Kitas, Schulen, Ersatzpflanzung im öffentl. Grün) 

-   50 Stück Straßenbäume 
 

Die 2019 erstmalig eingeordneten investiven Mittel (Verkehrsgrün) wurden zur Schaffung von Pla-
nungsvorlauf für die Planung bisher nicht bepflanzter Straßenabschnitte verwandt.  
Konkret wurden folgende Planungen beauftragt:     

Annaberger Straße (Abschnitt Olbernhauer – Erfenschlager Straße) 
Jagdschänkenstraße      
Ritterstraße  (Abschnitt Bernsbachplatz – Zschopauer Straße) 
Dürerstraße  (ab Kantstraße)    
Lohrstraße  (Abschnitt Blankenauer Str. – Külzplatz)  
Ottostraße       
Sonnenstraße  (ab Zietenstraße)    
Fürstenstraße  Kepler Gymnasium. bis Yorckstraße  
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3. Wie viele Mittel stehen 2020 zur Verfügung und wie viele Baumpflanzungen sind  

geplant? 
 

Im Jahr 2020 stehen im Ergebnishaushalt 55.000 € für Baumpflanzungen im öffentlichen Grün zur 
Verfügung.  Die konkrete Anzahl der Baumpflanzungen kann noch nicht benannt werden, da zur 
Beschaffung des Pflanzmaterials (= Baum) auch noch die Arbeitsleistungen für die Pflanzung des-
selben kalkuliert werden müssen. Also bestimmen unterschiedliche Bäume an unterschiedlichen 
Orten letztendlich die tatsächliche Anzahl von Baumpflanzungen. 
 
In Eigenleistung werden (voraussichtlich noch im Frühjahr) auf dem Schloßplatz 19 Zierkirschen 
(Prunus fruticosa "Globosa") gepflanzt. Diese entstammen aus Auflagen von Denkmalschutzrecht-
lichen Genehmigungen für vorgenommene Fällungen und werden standortgleich nachgepflanzt.  
 
Im Ergebnishaushalt für das Verkehrsgrün besteht im Jahr 2020 kein Haushaltsansatz für Baum-
pflanzungen. Hier werden finanzielle Mittel in Höhe von 150.000 € aus Haushaltsresten und Rück-
stellungsmitteln aus Baumersatz verwendet, um insgesamt 93 Bäume als Ersatzmaßnahme im 
Straßenraum zu pflanzen.  
 
Für das Verkehrsgrün stehen im Jahr 2020 für Neupflanzungen investive Mittel in Höhe von 
50.000 € zur Verfügung. Diese werden zur Umsetzung der unter Pkt. 2. (2. Absatz) genannten 
Pflanzplanungen verwendet.   
 
Zusätzlich dazu kommen noch, im Zuge städtischer Baumaßnahmen in Außenanlagen (z.B. Kitas, 
Schulen usw.) sowie Baumersatzpflanzungen, weitere Bäume hinzu. Auch in diesem Fall kann die 
genaue Anzahl erst nach Abschluss der Planungen der Maßnahmen ermittelt werden. 

 
Mit freundlichen Grüßen    
 
 
 
Michael Stötzer 
Bürgermeister 


